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Entstehung
• Die SGGP setzt sich gemäss Statuen u.a. „…dafür ein, 

dass die grundsätzlichen, übergeordneten sowie die mittel-
und langfristigen Aspekte der Gesundheitspolitik vermehrt 
untersucht und berücksichtigt werden, …“

• Sie will den Austausch unter den Akteuren fördern
• SGGP versteht sich damit als Drehscheibe in der aktuellen 

Schweizer Gesundheitspolitik
• Beschluss des Vorstands, eine Gesundheitspolitische 

Plattform zu den Gesundheits- und Präventionszielen 
durchzuführen
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Entstehung
• Die Erarbeitung und Umsetzung von nationalen Zielen für 

die Gesundheitsförderung und Prävention ist aktuell, der 
Gesetzgebungsprozess läuft

• Es hat noch keine breite Auseinandersetzung mit dem 
Thema stattgefunden
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Prozess
• Mit 18 interessierten Organisationen, Unternehmungen, 

dem Bundesamt für Gesundheit und der Konferenz der 
Kantonalen Gesundheitsdirektionen wurde ein Scoping 
Meeting, drei Workshops und eine Umfrage durchgeführt

• Bei diesen Meetings wurden mehrere Input-Referate 
gehalten von externen Personen oder Mitgliedern der 
Stakeholder Plattform, worauf die Diskussion anschloss

• Die SGGP wollte in Erfahrung bringen, worauf bei der 
Formulierung von Präventions- und Gesundheits-
förderungszielen besonders geachtet werden muss
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Prozess
• Sie fragte die Teilnehmenden der SGGP Stakeholder-

Plattform nach ihren Erwartungen an den nationalen 
Zielfindungsprozess und nach ihren Einschätzungen zum 
Mehrwert von Präventions- und Gesundheitsförderungs-
zielen gegenüber anderen Steuerungsinstrumenten in der 
Gesundheitspolitik

• Die SGGP wollte zudem wissen, welche Vorstellungen und 
Erfahrungen und Wünsche zur Zusammenarbeit zwischen 
öffentlicher Hand und Privaten vorhanden sind
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Prozess
• Schliesslich fragte die SGGP nach den Anreizen, die 

notwendig sind, um die Einbindung von Privatwirtschaft, 
NGO und Kantonen in die Umsetzung der Ziele zu fördern

• Die Stakeholder Plattform 2009 wird mit der heutigen 
Tagung und dem folgenden Buch in unserer Schriftenreihe 
abgeschlossen. Das Buch wird den Mitgliedern der 
Gesundheitskommission des National- und Ständerats 
sowie den Parteisekretariaten zugestellt
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Prozess: Teilnehmende
Bundesamt für Gesundheit Salome von Greyerz

Wally Achtermann
CSS Krankenversicherung Reto Dahinden

GDK-CDS Ewa Mariéthoz 

Gesundheitsförderung Schweiz Ursel Broesskamp-Stone 

HECV Santé Philippe Lehmann 

IBM Markus Nufer 

Inselspital Urs Birchler

Intergenerika Charlotte Werthemann
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Prozess: Teilnehmende
Interpharma Heiner Sandmeier

Bettina Grässli 
Schweizerische Gesundheitsligen-Konferenz 
und Schweizerische Diabetes-Gesellschaft

Doris Fischer-Taeschler

Konferenz der Kantonalen Ärztegesellschaften 
KKA

Barbara Zinggeler

MSD Schweiz Stefan Wild 

Public Health Schweiz Markus Kaufmann

Sanacare Bernhard Studer 

Santésuisse Stefan Kaufmann
Ursula Vogt

Schweizerisches Rotes Kreuz Dagmar Domenig
Besic Osman 
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Prozess: Teilnehmende
Schweizerischer Versicherungsverband SVV Heinz Roth 

Senesuisse Eduard Haeni 
Défago Clovis

SGGP Stephan Hill
Anna Sax
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